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www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Personal gesucht?

Stellenmarkt@combi-medien.de

Mit Ihrer Anzeige erreichen Sie mit uns mehr als 200.000 
Haushalte in Darmstadt, Darmstadt-Dieburg und im Odenwald

Wir erstellen Ihnen gerne ein individuelles Angebot!

Öff nungs- & Lieferzeiten:

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie 
torffrei!

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

06151 - 101 67 69
darmstadt@century21.de
SCHÜTZENSTRAßE | 64283 DARMSTADT
www.darmstadt.century21.deIMMOBILIENVERKAUF VOM PROFI ZUM BESTPREIS

GUTSCHEIN
für eine kostenlose
WERTERMITTLUNG
Ihrer Immobilie

DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE 
DARMSTÄDTER 
MAKLER 

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

WEITERSTADT – Das Künstler-
kollektiv „Künstler in Bewe-
gung“  feiert in diesen Tagen 
sein 5-jähriges Bestehen 

Am Freitag, den 24.März ab 18 
Uhr, laden die Künstler  zu einer 
Jubiläums-Vernissage in der 
KiB-Galerie im Darmstädter 
Carree (Basement), ein. Erst-
mals stellen vier Weiterstädter 

Künstlerinnen und Künstler ihre 
Werke gemeinsam in der KiB-
Galerie aus. Lothar Kalawski 
präsentiert unter anderem  
Darmstädter Motive in Acryl 
und Pastellkreide, Ronald Steitz 
hat sich ganz der Pouring-Tech-
nik verschrieben und Volker 
Senzel zeigt eine Serie großfor-
matiger Bilder, die dem Be-
trachter durch ihre explosive 

Dynamik ins Auge springen. 
Gabriele Jenny-Deußer ergänzt 
das Weiterstädter Quartett als 
Gastausstellerin mit monochro-
men Bildern und Figuren, die 
scheinbar eine Wand erklim-
men.
Die zwölf festen Mitglieder der 
Künstlergemeinschaft, sowie  
vier Gastaussteller zeigen Bilder  
unterschiedlicher Stilrichtun-

gen sowie Skulpturen aus Stahl, 
Bronze, Holz und Beton und 
stehen den Gästen bei der Ver-
nissage für individuelle Gesprä-
che zur Verfügung. Für die mu-
sikalische Untermalung sorgt 
das Gitarrenduo B.B. Loop.
 (KiB)
Die Galerie ist Mi-Fr von 15-18 
Uhr und Sa von 11-17 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist kostenlos.

Fünf Jahre „KiB-Galerie“

Jubiläums-Vernissage „Frühlingserwachen“ im Carree

Kreatives Gruppenfoto: Die KiB-Künstler aus der Region.  Foto: KiB 

Jetzt auf 

combi-medien.deOB Wahl Darmstadt 
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WEITERSTADT – Eine außeror-
dentliche Mitgliederver-
sammlung des Gewerbever-
ein Weiterstadt im November 
2022 hat die Au� ösung des 
Vereins zum 31.12.2023 be-
schlossen. Rund 70 Vereins-
mitglieder zählt der Verein 
aber nur wenige haben Inter-
esse und den Willen etwas 
Gemeinsames zu gestalten.

In der Regel wurden die Ver-
eins-Aktivitäten in den vergan-
genen Jahren nur von wenigen 
Schultern getragen. Hinzu 
kommt, dass der amtierende 
Vorsitzende Peter Klink, nach 
über 40 Jahren Vorstandsarbeit, 
aus Altersgründen sein Ende 
der Vorstandstätigkeit bekannt-
gegeben hat. Aus den Reihen 
des Vorstandes und der Mitglie-
derversammlung stand nie-
mand für das Amt des 1. Vorsit-
zenden zur Verfügung. Somit 
wurde einstimmig die Au	 ö-
sung des Vereins beschlossen.
Davon betroffen ist auch die 
überregional, sehr bekannte 
Weiterstädter Automobil-
ausstellung (WAA) und die be-
gleitenden Konzertveranstal-
tungen. Auch die Konzertver-
anstaltungen waren immer ein 
Garant für ausverkaufte Veran-
staltungen. Im vergangenen 
Jahr konnte durch eine Um-
wandlung in eine Bene� z-
veranstaltung zugunsten der 
Ukraine-Hilfe eine Spenden-
summe von 10.000 Euro er-
spielt werden.

Der Gewerbeverein Weiter-
stadt besteht seit dem Jahr 
1931. Zahllose Veranstaltun-
gen und Aktionen wurden in 
dieser Zeit organisiert. Im Mit-
telpunkt aller Aktivitäten galt 
immer die Förderung des Mit-
telstandes. Dabei wurden 
Handwerker, Dienstleister und 
Einzelhandelsgeschäfte glei-
chermaßen in alle Aktionen 
eingebunden
Zusammen mit der Stadt Wei-
terstadt wurden zahlreiche Aus-
bildungsmessen „Nacht der 
Bewerber“ durchgeführt. Re-
gelmäßig über 1.000 Schüler 
aus den Abschlussklassen der 
Weiterstädter- und Griesheimer 
Schulen besuchten diese Veran-
staltungen mit großem Inter-
esse. Viele ortsansässige und 
überregional agierenden Fir-
men stellten dabei Ihre Ausbil-
dungsberufe vor.
Bis zuletzt verfolgt der Verein 
eine Zielrichtung: Gemeinsam 
den Herausforderungen des 
Marktes ideenreich und wir-
kungsvoll gegenüber zu treten 
und Weiterstadt als Zentrum 
von leistungsfähigem Handel 
und Gewerbe ins Blickfeld zu 
rücken. Somit blickt der Verein 
auf 92 ereignis- und erfolgrei-
che Jahre zurück. Schade das es 
hierfür jetzt nicht mehr reicht. 
Es wäre wünschenswert, wenn 
sich zu gegebener Zeit wieder 
innovative Unternehmer zu ei-
ner Interessengemeinschaft 
zusammen� nden und auf einer 
anderen Ebene auf Ihre Leis-

tungsstärke aufmerksam ma-
chen. Denn eines hat der Verein 
in all den Jahren gelernt, 
„Stark“ wird man immer nur in 
der Gemeinschaft.
Bürgermeister Ralf Möller be-
dauert die Entscheidung: „Der 
Großteil der Weiterstädter 
Bürgerinnen und Bürger, mich 
eingeschlossen, kennt unsere 
Stadt gar nicht ohne den Ge-
werbeverein. Mein großer Dank 
geht an die vielen ehrenamtli-
chen Mitarbeiter, die in den 
vergangenen 90 Jahren mit viel 
ehrenamtlichem Engagement 
den Gewerbeverein und seine 
vielzähligen Veranstaltungen 
mit aufgebaut und geprägt ha-
ben. Es ist sehr schade, dass sich 
für die Fortführung des Vereins 
keine Nachfolger � nden lie-
ßen.“ Zumindest was den Erhalt 
der WAA betrifft, gibt es bereits 
Ideen seitens der Stadtverwal-
tung: „Wir möchten diese Insti-
tution fortführen, möglicher-
weise in angepasster Form an 
die heutigen Zeiten, in denen 
Nachhaltigkeit zurecht einen 
großen Stellenwert besitz. Die 
Planungen haben bereits be-
gonnen“, erklärt Möller weiter.
 (OGV)

Sie bekommen 
keine Zeitung, sie 

kommt zu spät oder 
sie ist unbrauchbar?
Ihr Ansprechpartner 

bei Problemen 
mit der 

Zeitungszustellung!

Telefon Vertrieb:  

06104-49700
Mail: zustellung@

egro-direktwerbung.de

Beilagenhinweis
In der heutigen Ausgabe 

� nden Sie 
folgende Beilagen:

Edeka, Marktkauf, 
Hornbach, JYSK, LIDL, 
Netto, Norma, Optik 
Seitenblick, Penny, 

REWE, Toom Baumarkt. 

®

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Weiterstadt, Griesheim, 
Gräfenhausen, Schneppenhausen, 
Braunshardt, Riedbahn sowie an diversen 
Auslagestellen

Vertrieb:
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137
63179 Obertshausen

Herausgeber:
Combi Medien Verlag GmbH 
Marktplatz 3
64283 Darmstadt
Telefon 0 61 51 3929833
Telefax 0 61 51 3929899
info@combi-medien.de
www.combi-medien.de

Geschäftsführung: 
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. ),
Markus Echternach

Redaktionsleitung 
und Fotoredaktion: 
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98

Freie Mitarbeiterin: 
Miriam Gartlgruber 
Miriam_Gartlgruber@gmx.de

Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme 
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter 
redaktion@combi-medien.de. 
Für unaufgefordert eingesandtes Manuskript- 
und Bildmaterial besteht kein Anspruch auf 
Veröffentlichung und Haftung.

Für Anzeigen:
anzeigen@combi-medien.de

Für redaktionelle Texte:
redaktion@combi-medien.de

Anzeigen: Michael Pelz (verantw.) 

Es gilt die Anzeigenpreisliste 2022. 

Satz: Ulrich Diehl Verlag &
Medienservice GmbH

Druck: Druck und Pressehaus Naumann
GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1,
63751 Gelnhausen

Gesamtau� age: über 124.666 Exemplare

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
Montags, 14.00 Uhr

Alle Rechte vorbehalten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlags. Der „Lokalanzeiger” wird 
auf umweltfreundlichem, recyclingfähigem 
Papier gedruckt, das vorwiegend aus Altpapier 
hergestellt wurde.

Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem Maß 
des vorhandenen Platzes. Für den Inhalt von 
Leserbriefen wird 
jegliche Haftung aus-
geschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für 
Gestaltung, Satz und 
Ausführung von Texten 
und Anzeigen, Urheber-
recht beim Verlag. Für 
Fehler keine Haftung.

Impressum

LOKALANZEIGER

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkas-
ten anzubringen. Weitere Informationen 
� nden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Kilometerstand 19.998 km
Erstzulassung  29.11.2018
Leistung  52 kW/ 71 PS
Farbe  Orange Met.
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Benzin

Preis 13.290 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Notbremsassistent • Klimaanlage • Bordcomputer • Naviga-
tionssystem • Einparkhilfe hinten • Sitzheizung • Grüne Plakette •  MP3/DAB

Citroen C1 1.0 VTi Urban Ride Suzuki Splash 1.2 Club

Kilometerstand 41.066 km
Erstzulassung  28.02.2020
Leistung  110 kW/ 150 PS
Farbe  Perlmutt-Weiss
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 24.990 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • 2-Zonen-Klimaautomatik • Navigationssystem • Sitzheizung • 
Tempomat • Bordcomputer • Grüne Plakette • Rückfahrkamera • Sportsitze

– Anzeige –•  K O M P E T E N T 
•  F R E U N D L I C H 
•  Z U V E R L Ä SS I G

GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER -  Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Mitsubishi Outlander 2.0 Nissan Micra 1.0 N-Way
Kilometerstand 36.484 km
Erstzulassung  27.07.2021
Leistung  150 kW/ 204 PS
Farbe  Zilinaschwarz 
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 28.990 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Navigationssystem • Panoramadach elektr.• Einparkhilfe  
vorne + hinten • Bremsassistent • Sitzheizung • Sportfahrwerk • Tiptronic

Kilometerstand 66.691 km
Erstzulassung  07.04.2014
Leistung  69 kW/ 94 PS
Farbe  Schwarz
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 10.490 €

Ausstattung:
• Klimaanlage • Grüne Plakette • Bremsassistent • Sitzheizung • Einparkhilfe hinten  
• Bordcomputer • Behindertengerechter Umbau • Sportlenkrad • MP3/CD Radio • ESP

WWW.AUTOHAUSISER.DE       06158 822450       Griesheimer Straße 33    Riedstadt-Wolfskehlen

Wenn Sie eine Lebens- oder Ren-
tenversicherung zwischen 1994 
und 2007 abgeschlossen haben, 
dann sollten Sie diesen Beitrag jetzt 
aufmerksam lesen – denn es geht 
um viel Geld!

In einem sensationellen Urteil hat 
der Bundesgerichtshof die Rechte 
von Versicherten massiv gestärkt und 
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld 
mit guter Verzinsung zurückzuholen, 
ohne Abzug der viel zu hohen Ma-
klerprovisionen und Verwaltungs-
kosten der Versicherungsgesellschaf-
ten. Das Beste dabei: Dies gilt auch 
für bereits ausbezahlte oder gekün-
digte Versicherungen. Auch hier kön-
nen Sie nachträglich Tausende Euro 
zusätzlich vom Versicherer einfor-
dern, selbst dann, wenn Ihnen Ihre
Unterlagen nicht mehr vorliegen.

Aufgrund mangelhafter Wider-
rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge 
auch heute noch anfechtbar. Man 
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“. 

Bei einem Widerruf erhalten Sie – 
anders als bei der Kündigung – alle 
eingezahlten Beiträge ohne Abzug 
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht 
nur das: Die Versicherung muss Sie 
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So 
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein 
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer 
Verbraucherportal helpcheck.de 
gratis und unverbindlich für Sie. Die 
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter 
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte. 
Sie werden nach Vertragsprüfung 
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf 
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung 
Ihres Anspruchs beauftragen.

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, denn Sie bezahlen 
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer 
Versicherung erzielten Mehrwertes 
an das Verbraucherportal. Ein fairer 
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten 
hätten, bleibt komplett unangetastet. 
Das Unternehmen hat bereits über 
50 Millionen Euro an seine Kunden 
ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fi n-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

da_2023_500_027/1011520_sk

Es geht um viel Geld. 
Foto: Oleksandr Dibrova &  

 fi zkes/stock.adobe.com
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WEITERSTADT – Der SPD Orts-
verein Weiterstadt lädt am 
23. März um 18 Uhr zu einer 
kleinen Gedenkveranstaltung 
in der Otto-Wels-Straße 1 in 
Weiterstadt, um anlässlich 
des 90. Jahrestags an die Rede 
von Otto Wels zu den Ermäch-
tigungsgesetzen der Natio-
nalsozialisten zu erinnern. 

Mit den Worten „Freiheit und 
Leben kann man uns nehmen, 
die Ehre nicht.“ begründete 

Otto Wels am 23. März 1933 
das „Nein“ der Sozialdemokra-
ten zum Ermächtigungsgesetz, 
das einen Tag später verab-
schiedet werden sollte. Das 
Ermächtigungsgesetz vom 24. 
März 1933, hob die Gewalten-
teilung auf und war somit der 
zentrale Schritt zur endgülti-
gen Machtübernahme Hitlers 
und zur Etablierung der natio-
nalsozialistischen Diktatur.
Weiterführende Informationen 
zu Otto Wels � nden sich mit 
freundlicher Genehmigung der 
Friedrich- Ebert -Stiftung, Bonn 
unter: www.fes.de (SPD)

Gedenken an Otto Wels

Au	 ösung Gewerbeverein 
Auch Konzerte und Automobilausstellung betroffen
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GERNSHEIM – Am letzten Wo-
chenende im März wird der 
Mittelalterliche Frühjahrs-
markt in Gernsheim in neuem 
Glanz erstrahlen. Die Besu-
cher, Familie und Kinder er-
wartet eine Zeitreise in das 
historische Mittelalter. Rund 
um den Markt präsentieren 
sich Händler und Handwerker 
mit Schmuck, Lederartikel 
und Lederverarbeitung, Ge-
wandungen, Schnitzereien, 
Hornartikel, Holzwaren aber 
auch Heerlager der verschie-
denen Epochen die, die Le-
bensweise im Mittelalter dar-
stellen. 

Es gibt süße Leckereien und 
mehr, kein Geschmack wird 
dabei zu kurz kommen. Über 
den ganzen Tag gibt es unter-
haltsame Musikeinlagen zu 
hören. Die Mittelalterband Ma-
le	 cius mehrere Konzerte. 
Tanzunterhaltung bietet “Za-
riefe“ mit einem Tribal Dance. 
Großen und kleine Besucher 
können sich auf Gaukelei mit 
Timelino“ und ein Mittelalter-
liches Karussell, dass handbe-
trieben ist und Hau den Lukas 

freuen. Weiterhin gibt es eine 
handwerkliche Schmiedevor-
stellung, Bogen- und Arm-
brustschießen, Ponyreiten und 
das reiten auf Kamelen. Auch 
ein bekannter Falkner wird 
seine Falkner Show mehrmals 
am Tage zeigen. 
Ein Mittelalterliches Museum, 
das einzige „fahrbare Museum“ 
mit vielen Rüstungen und hun-
derten Repliken aber auch mit 
originalen Fundstücken und 
vielen Gegenständen sowie 
Waffen aus der Zeit des Früh-

mittelalters wird zu bestaunen 
sein. Genießen, Mitfeiern ist 
das „Motto“, das sollte man 
nicht verpassen. (PR)
26./27.03.2023
Gernsheim, Fischerfestpark-
platz Wormser Straße 
www.heimdalls-erben.de 
Erwachsen: 7,00 Taler
Gewandet: 5,50 Taler
Kinder: 4,00 Taler
Kinder unter Schwertmaß: FREI
Familie Ticket 2 Erwachsene ab 
1 Kind bis x Kinder : 16,00 Taler
www.heimdalls-erben.de 

PERÜCKEN 
HAARSYSTEME 

Große Auswahl am Lager.  
Qualifiziert und zugelassen bei allen Krankenkassen. 
Damen-Herren Friseur Zweithaarstudio Heinz Toldrian  

Warthweg 13 · 64823 Groß-Umstadt 
Tel. 06078 74691 · Email: info@toldrian.de

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000 Menschen 
erleiden in Deutschland 
jedes Jahr einen Herz-
infarkt. 
 Testen Sie Ihr Risiko!

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Deutsche
 Herzstiftung

anzeigen@
combi-medien.de

GRÄFENHAUSEN – Am 
06.03.2023 fand der März-
Blutspendetermin in Gräfen-
hausen, im Bürgerhaus statt.

Zu diesem Termin konnten wir 
acht neue Erstspender begrü-

ßen. Besonders freuen wir uns 
über einen Spender, der an die-
sem Nachmittag zum 100. Mal 
sein Blut spendete um Leben zu 
retten. Blutspenden sind eine 
einfache Hilfe um die Gemein-
schaft zu unterstützen, um 

kranken Menschen zu helfen. 
Das erste Mal seit Corona konn-
ten alle Spender:innen wieder 
einen gemeinsamen Imbiss ein-
nehmen und sich austauschen..
Wir danken allen Spenderinnen 
und Spender und weisen schon 
jetzt auf den nächsten Termin 
am 12.06.2023 im Bürgerhaus 
Gräfenhausen hin.  (GB)

Gesundheit & Wellness

Selbstbestimmt und sicher zu Hause

Die meisten Menschen möchten bis ins hohe Alter 
unabhängig und selbstbestimmt in ihren eigenen vier 
Wänden leben. Doch mit zunehmendem Alter oder bei 
körperlicher Einschränkung gibt es Situationen, in denen 
man sich unsicher fühlt und das Risiko für Notfälle im 
Haus steigt. Angehörige, die in der Nähe leben und sich 
kümmern, können nicht rund um die Uhr da sein. Mit dem 
Hausnotrufsystem der Johanniter fühlen Sie sich in jeder 
Situation sicher und bekommen auf Knopfdruck Hilfe. Mit 
dem Johanniter-Hausnotruf setzen Sie ganz unkompliziert 
einen Notruf ab. Ein kleines, wasserdichtes Sendegerät 
am Arm oder um den Hals hilft Ihnen dabei. Drücken Sie 
den Notrufknopf, erreichen Sie innerhalb kürzester Zeit 
einen erfahrenen Mitarbeiter in unserer Notrufzentrale. 
Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche. 
Unser Hausnotrufsystem besteht aus zwei Geräten – 
einer Basisstation und einem tragbaren Funksender. 
Dieser Sender ist mit einem Notrufknopf ausgestattet. Er 

lässt sich unauffällig am Arm oder um den Hals tragen. Die 
Installation übernehmen unsere qualifizierten Techniker. 
Außerdem erklären sie Ihnen ausführlich die einfache 
Bedienung. 
Übrigens: Unser Hausnotrufsystem lässt sich auch 
kontaktlos anschließen. Ein Mitarbeiter stellt die benötigten 
Geräte vor der Haustür ab. Sie stecken die Basisstation 
einfach in die Steckdose. Anschließend senden Sie einen 
Test-Notruf. Meldet sich die Hausnotrufzentrale, ist der 
Hausnotruf sofort für Sie einsatzbereit. Bei Fragen zur 
Installation helfen wir Ihnen telefonisch. 
Weil jeder Mensch ein anderes Sicherheitsbedürfnis 
hat, können Sie bei uns zwischen drei Leistungspaketen 
wählen. Das Basispaket umfasst die beiden Haus-
notrufgeräte, die Notrufannahme rund um die Uhr sowie 
die Benachrichtigung einer Vertrauensperson oder des 
Rettungsdienstes. Unsere Komfort- und Premium-Pakete 
bieten zusätzliche Leistungen wie die Hinterlegung 
eines Hausschlüssels, die sogenannte Tages- oder Mir-
geht-es-gut-Taste sowie einen Bewegungsmelder. Auch 
smarte Lösungen, wir der Familien ASSIST, sind möglich. 
Hier können weit entfernt wohnende Angehörige bei 
ausbleibenden selbstgewählten Routinen schnell per 
App reagieren. Für unternehmungsfreudige Menschen 
gibt es die mobile Lösung. Ein Gerät – deutschlandweit, 
Standortbestimmung per GPS, sowohl für zuhause als 
auch für unterwegs.
Sie möchten den Hausnotruf der Johanniter ausprobieren? 
Kein Problem. Testen Sie den Dienst vier Wochen lang - 
ganz kostenlos. 
Unser Team berät Sie gerne. Rufen Sie uns einfach unter 
Tel. 06071 209618 an. Ausführliche Informationen 
finden Sie auch auf johanniter.de/hausnotruf-testen. 

Sicherheit
auf Knopfdruck.
Nur einen Knopfdruck
entfernt sind wir da, wenn Sie 
zuhause in eine Notlage geraten. 

Tel. 06071 2096 18
Jetzt 4 Wochen
gratis  testen.

-ANZEIGE-

Die Servicewohnen Rehbein 
GmbH vermietet und betreut 
barrierefreie Wohnungen in der 
Eisenstraße 52 und 54 in Rüssels-
heim am Main. 

Ziel des betreuten Wohnens ist 
es, den Menschen im zuneh-
menden Alter Sicherheit, Selbst-
ständigkeit und Gemeinschaft zu 
ermöglich.

Das Betreute Wohnen ist Teil ei-
nes sozialen Quartiers, umgeben 
von einer Kita, einem Hotel und 
Café sowie frei vermieteten Woh-
nungen. Die Mitte des Quartiers 
wird durch eine Grünanlage mit 
einem Springbrunnen hervor-
gehoben. Die Erreichbarkeit der 

Anlage ist durch Parkplätze und 
eine Bushaltestelle gesichert. 

Das Servicewohnen Rehbein 
vermietet sowohl klimatisierte 
Apartments (ab 27 m²), als auch 
Mehrzimmerwohnungen (bis 
zu 64 m²). Die Wohneinheiten 
sind mit einem Aufzug zu errei-
chen und haben bis auf wenige 
Ausnahmen einen Balkon. Die 
Wohneinheiten ohne Balkon sind 
gezielt auf Rollstuhlfahrer ausge-
legt. Haustiere sind willkommen.

Neben dem barrierefreien Wohn-
raum bietet das Servicewohnen 
seinen Mieter:innen auch ein 
großes Paket ein Servicegrund- 
sowie Wahlleistungen an. Zu 

den Grundleistungen zählen ein 
Hausnotruf, Ansprechpartner:in-
nen vor Ort sowie Veranstaltun-
gen. Zu den Wahlleistungen ge-
hört u.a. ein Hausmeister-Service, 
ein Einkaufs- und Bring-Service 
oder Unterstützung im Haushalt.

Das Serviceteam steht Interes-
senten für Fragen und Besichti-
gungen jederzeit zur Verfügung. 
Kontaktieren Sie unser Team tele-
fonisch oder per Mail.

Servicewohnen Rehbein GmbH 
Eisenstraße 52 

65428 Rüsselsheim am Main 
Tel.: 06142/600980 

E-Mail: info@swrehbein.de 
www.servicewohnen-rehbein.de

Betreutes Wohnen in Rüsselsheim am Main

Rundum-Betreuung 
zu Hause

Die 
Alternative
zum Pflege-

heim!

•	Osteuropäische
Pflegehilfen
ausgewählt nach Ihren Wünschen

•	Seit über 10 Jahren
amMarkt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

•	Zufriedenheitsgarantie
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit

Pflegehelden® Darmstadt • Rigo Burlon • Tel. 06150/8670400 •www.pflegehelden-darmstadt.de

Mittelalterlicher Frühjahrsmarkt

Spender mit 100. Blutspende
DRK Gräfenhausen – Gemeinsamer Imbiss wieder möglich

DIE STADT GRIESHEIM hat gemeinsam mit dem Landschaftsp� egeverein Südhessen e.V. am 
Mittwoch (8. März) 120 Setzlinge von Eibe und Stechpalme auf der Esel-Weide� äche am 
Kirschberg gep� anzt. Nachdem die Waldbeweidung an dieser Stelle durch die Tiere vergan-
genes Jahr begonnen hat, möchte die Stadt Griesheim nun durch eine erste P� anzung mit 
standortgerechten Arten mit dem Aufforsten beginnen. Die beiden P� anzenarten stammen 
aus Beständen aus der Umgebung und sind an die vorhandene Sandbodenbeschaffenheit 
optimal angepasst. Sie verfügen über ein tiefes Wurzelwerk und sind besonders resistent 
gegen länger anhaltende Trockenheit. (Foto: Stadt Griesheim)

Eibe und Stechpalme
Stadt Griesheim p� anzt 120 Setzlinge auf Esel-Fläche am Kirschberg
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ir sind für Hanno DA 
Wir unterstützen Hanno Benz: Elisabeth Amann-Weinitschke, Maria Arnoldt, Rita Beller, Wolfgang Beller, Judith Bellmann, Mechthild Benz, 
Peter Benz, Dr. Jörg Böttger, Mathieu Borchardt, Ellen von Borzyskowski, Christina Brahm, Martina Breuer, Achim Brieger, Dr. Heinrich 
Brüning, Günter Buttner, Duran Cankurt, Reiner Dächert, Matthias Deppert, Michael Edelmann, Saskia Esken (MdB) Nancy Faeser, 
Manuela Fei_gl, Jensen Fleckenstein, Benedikt Markus Freitag, Martin Frenzel, Wolfgang Galsheimer, Oliver Gaußmann,Wolfgang Glenz, 
Rosemarie Glowinka, Udo Grabow Ullrike Grabow, Käthe Grobe, Rainer Grobe, Gerd-Grunewaldt, Helga Grünewaldt,Wilfrid Grupe, Gudrun 
Günther, Ute Günther, Horst Adalbert Härter, Samantha Härter, Dennis Heinrich, Manuela Heinrich, Jürgen Hein-Benz, Horst Herlemann, 
Rainer Hold, Ingeborg Holzhause, Patrick Horn, Albert Horneff1 Frank Horneff, Tim Huß, Bijan Kaffenberger (MdL), Alexander Kerkhoff, Felix 
Klebe, Volker Klieberf, Dr. Andreas Klotz, Ursula Knechte!, Birgit Kornnagel, Uwe Kornnagel, Katrin Kosuo, Kevin Kühnert (MdB), Christopher 
Kunkel, Petra Kutzer, Werner Lang, Andreas Larem (MdB), Phil Lehmann, Wilfried Lewandowskyi. 91iver Lott, Eberhardt Luft, Anne Marquardt, 
Erik Richard Matthes, Manfred Menger, Michael Mokler, Tino Morgenroth,Ortrud Mucha, Werner 1v1ucha, Herbert Nowak, Toni Oblaski,Jürgen 
Petry, Uwe Pfeffer, Alexander Pfeiffer, Robert Pfeiffer, Birgitta Piefz, Jutta Prochaska, Christiane Prusseit, Max Reindel, Tobias Reis, Markus 
Reitz, Marven Ries, Hildegard Ritter, Johannes Ritter, Montz Räder, Roman Röhrig, Sandra Russo, Tim Sackreuther, Helmut Salomo, Simone 
$chmidt, Caroliri Schmitt, Gerhard Schmitt, Sabrina Schneider, Peter Schüttler, Walter Sehwebei, Dr. Hanns Seidler, Sabine Seidler, Daniel 
Smit, Yannicka Smit, Helga Spielmann-Grün, Ulrich Stadlbauer, Volker Steinbeck, Andreas Trägler, Claudia Trägler, Kevin Trah-Bente, Franz 
Volkers, Dieter Wenzel (v.1.S.d.P.), Dr. Christiane Wessels, Rodan Zeybek 

Oberbürgermeisterwahl am Sonntag, 19. März 

H A N N O
B E N Z
 UNSER OBERBÜRGERMEISTER

FÜR DARMSTADT
www.hannobenz.de

Für alle DA.

Am 19.03. 
HANNO
wählen!

DARMSTADT – Am 19. März 
2023 hat Darmstadt die 
Wahl. Die Bürgerinnen und 
Bürger sind aufgerufen, ein 
neues Stadtoberhaupt zu 
wählen. Mit dabei Paul Georg 
Wandrey. Der 32-jährige Bau-
ingenieur galt lange als Un-
derdog, erfährt jedoch über 
seinen Wahlkampf großen 
Zuspruch. 

Wandrey war Abteilungsleiter 
in einem Bauunternehmen be-
vor er im September letzten 
Jahres, als Stadtrat in die Politik 
wechselte. Dort ist er zuständig 
für die Bereiche Bürgerservice, 
Ordnungswesen, Stadtpolizei, 

Feuerwehr und Bauaufsicht. 
Trotz der kurzen Amtszeit 
konnte er bereits kleine und 
große Akzente setzen. Sicher 
war seine langjährige kommu-
nalpolitische Erfahrung hierbei 
hilfreich. Wandrey ist zwar der 
jüngste Bewerber im Feld, aber 
bereits seit seinem 18. Lebens-
jahr politisch engagiert und war 
seit 2016 Stadtverordneter. 
Im Wahlkampf setzt der junge 
Vater von zwei Töchtern (drei 
und fünf Jahre) auf Zukunfts-
themen: Mobilität, Wohnungs-
bau, Stadtentwicklung, Wirt-
schaftsförderung sowie 
Kinderbetreuung. Der Ingeni-
eur arbeitet dabei mit techni-

schem Pragmatismus. Sein 
Ziel, den Mobilitätsfrieden, 
möchte er mit fachlich nach-
vollziehbarem Handeln errei-
chen. Klimaschutz kennt er aus 
seiner beru	 ichen Vergangen-
heit. „Wir haben die techni-
schen Möglichkeiten zum C02-
neutralen Leben, wir müssen 
sie nur nutzen“, erklärt 
Wandrey immer wieder. Seine 
steile politische Karriere hat 
Wandrey trotzdem nicht die 
Bodenhaftung verlieren lassen. 
Er gilt als nahbar, ehrlich und 
zuverlässig. Der Wahltag hat 
mit ihm Potential für eine 
große Überraschung.
 (CDU)

Darmstadt hat die WahlXOberbürgermeisterwahl – Am 19. März 2023 wählen gehen!

Nur noch wenige Tage bis zu 
den Oberbürgermeisterwahlen 
am 19. März. Kandidat von 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN ist Mi-
chael Kolmer. Der gebürtige 
Darmstädter und derzeitige De-
zernent für Klimaschutz, Pla-
nung, Bauen, Mobilität, Grün-
	 ächen und Umwelt beschäftigt 
sich schon sein gesamtes Be-
rufsleben intensiv mit den hie-
sigen räumlichen und sozialen 
Strukturen. Das entscheidende 
Jahrzehnt komme aber jetzt, 
sagt er.

„Die Herausforderungen in die-
sen Zeiten sind groß, riesig sind 
aber auch die Chancen für ein 
noch lebenswerteres Darm-
stadt. Unsere Stadt braucht die 
Sicherheit, mit Erfahrung und 
zugleich mit Weitsicht geführt 
zu werden. Bei allen sich über-
lappenden Krisen bleibt der 
Kampf gegen den Klimawandel 
und seine Folgen die zentrale 
Aufgabe. Dafür müssen die ent-
scheidenden Schritte jetzt voll-
zogen werden. Dazu gehört 
ganz wesentlich die Mobilitäts-
wende. Neben dem Klima-
schutz dient sie dazu, die Le-
bensqualität und Sicherheit in 
der Stadt zu erhöhen. Diesen 
Weg werde ich Schritt für 
Schritt weitergehen.“

Alle Verkehrsteilnehmenden 
im Blick

„Die Stadt ist 70 Jahre lang au-
togerecht geplant worden. 
Deshalb lässt sich eine Umver-
teilung hin zu mehr Flächenge-
rechtigkeit nicht von heute auf 
morgen umsetzen. An man-
chen Stellen erscheinen die 
Maßnahmen zurzeit noch ein 
wenig wie ein Flickenteppich. 
Aber aus diesem Flickenteppich 
wird zunehmend ein Netz. Und 
wenn die Rad- und Fußwege 
gut funktionieren, wenn der 

Öffentliche Personennahver-
kehr gut funktioniert, dann 
wird es auf den Straßen auch 
weniger Stau für diejenigen ge-
ben, die mit dem Auto unter-
wegs sind.“ 
Der öffentliche Raum ist be-
grenzt. Gleichzeitig gibt es in 
der Verkehrsplanung rechtli-
che Rahmenbedingungen, die 
bindend sind. „Mit diesen Pa-
rametern müssen wir umge-
hen, wenn wir die Verkehrs	 ä-
chen sicher gestalten wollen.“ 
Dabei gehört es mittlerweile 
zum Darmstädter Standard, 
Neuerungen vorab durch Ver-
kehrsversuche zu testen. „Dies 
geschieht stets mit wissen-
schaftlicher Begleitung, um 
Fehler zu erkennen und gege-
benenfalls nachzubessern. Das 
werde ich auch in Zukunft so 
halten, denn nur so kann die 
Mobilitätswende gelingen.“ 

Grüne Quartiere,
sozial und klimaneutral

„Um den sozialen Zusammen-
halt zu gewährleisten, ist die 
Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum unerlässlich“, so 
Kolmer. Deshalb wurden alle 
politischen Maßnahmen in ei-
nem wohnungspolitischen 
Konzept gebündelt. „Am wir-
kungsvollsten erweist sich un-
sere Sozialquote. Sie legt fest, 
dass auf Flächen, die die Stadt 
für Wohnungsbau vergibt, 25 
% der Wohnungen Haushalten 
mit geringen und 20 % mit 
mittleren Einkommen vorbehal-
ten sein müssen. Das Gleiche 
gilt bei der Neuaufstellung von 
Bebauungsplänen.“ Bei der 
Quartierentwicklung zählt für 
Kolmer der Vorsatz: sozial, grün 
und klimaneutral. Das heißt, 
Passivhausstandard, PV-Anla-
gen, Dach- und Fassadenbegrü-
nung werden zur Au	 age ge-
macht. 

„Das bedeutet aber nicht, dass 
mit mir Bauprojekte um jeden 
Preis zu machen sind. Innenent-
wicklung heißt für mich auch 
mehr Grün, mehr Wasser, mehr 
Lebensqualität.“
Die nächste große Quartierent-
wicklung wird Ende der 2020er-
Jahre im Darmstädter Westen 
statt� nden. Auf dem ehemali-
gen Gelände der Firma Kuhn-
waldt sowie der Starkenburg-
Kaserne ist ein neuer, 42 Hektar 
großer Zukunftsstadtteil ge-
plant. „Beim Wahl-Talk in der 
Waldkolonie war deutlich spür-
bar: Die Menschen dort freuen 
sich auf die Entwicklung und 
erkennen das Potenzial, das sich 
ihnen bietet“, so Kolmer. 
 (GRÜNE)

Die Darmstädter Oberbürger-
meisterwahl am 19. Dezember 
fällt in herausfordernde Zeiten: 
Krieg, Vertreibung und Flucht 
in Europa. Steigende Lebens-
haltungskosten, teure Energie, 

horrende Mietpreise. Die Men-
schen sind verunsichert und 
suchen Orientierung. Nicht zu-
letzt die globale Klimakrise mit 
Hitzewellen und Trockenzeiten 
macht konsequentes lokales 
Handeln zur P	 icht. 
Bei der Lösung der anstehen-
den Aufgaben setzt der SPD-
Kandidat Hanno Benz auf 
vernetztes Denken und Han-
deln: „Nur wenn wir Soziales, 
Umwelt und Wirtschaft zu-
sammendenken, können wir 
Darmstadt krisenfest und zu-
kunftssicher machen,“ betont 
er in  zahlreichen Bürgerge-
sprächen und Hausbesuchen. 

Kommunaler Sozialfond 
gegen Energiearmut

So sei die Energiekrise vor al-
lem auch eine soziale Krise. In 
Ergänzung zu den Bundes- und 
Landeshilfen fordert Benz des-
halb die Einrichtung eines städ-
tischen Sozialfonds gemein-
sam mit dem kommunalen 
Energieversorger Entega. Bei-
spiel hierfür gäbe es in anderen 
Kommunen berichtet der Sozi-
aldemokrat, der in einer Nach-
barstadt als Führungskraft bei 
einem kommunalen Energie-
versorger beschäftigt ist. 
Soziale Gerechtigkeit sichere 
den Zusammenhalt der Stadt-
gesellschaft. „Dieser Zusam-
menhalt schafft erst die Basis 
für eine erfolgreiche Energie- 
und Mobilitätswende“, erklärt 
Hanno Benz. 

Bündnis für Wohnen

Darmstadt gehört bundesweit 
zu den zehn Städten mit den 

höchsten Mieten. Mit 12-Euro 
pro Quadratmeter ist Wohnen 
am Woog teurer als in Berlin 
oder Mainz. Nach Einschätzung 
des sozialdemokratischen OB-
Kandidaten könne Darmstadt 
das Wohnungs- und Mieten-
problem nicht isoliert von den 
Kommunen im Umland lösen, 
Deshalb kündigt er ein „Bünd-
nis für Wohnen“ an, das er als 
Oberbürgermeister ins Leben 
rufen wolle.
„Wir haben als öffentliche Hand 
die Verantwortung, dort Ein-
	 uss zu nehmen, wo es möglich 
ist. Hierfür gehören alle Ent-
scheidungsträger der Region 
aus Politik, Verwaltung und der 
öffentlichen Wohnungswirt-
schaft an einen Tisch“, erklärt 
der Kandidat. Stadtumbau und 
Wohnungsneubau dürfe nicht 
die einfachen Menschen aus 
der Stadt treiben. Zudem müsse 

der Masterplan Darmstadt 
2030+ als Planungsinstrument 
der Stadtentwicklung überar-
beitet und in eine regionale Pla-
nung integriert werden. 

Bürgerservice und 
Kommunikation

Aus seiner beru	 ichen und po-
litischen Erfahrung weiß Hanno 
Benz: „Wege aus Krisen und 
Entwicklungspfade für politi-
sche Veränderungen � nden wir 
nur mit ehrlicher und transpa-
renter Kommunikation. Die 
Menschen müssen mitgenom-
men werden“, so der sozialde-
mokratische Kandidat. Für eine 
Verbesserung des Bürgerser-
vices und eine Kommunikation 
auf Augenhöhe will er mit Bür-
gerbüros in den Stadtteilen die 
Chancen der Digitalisierung 
nutzen. (SPD)

OB-Wahl in herausfordernden Zeiten
Sozialer Zusammenhalt macht Darmstadt krisenfest

Fo
to

:  S
an

dr
a 

Kü
hn

ap
fe

l

Das entscheidende Jahrzehnt 
kommt jetzt

Anzeigensonderveröffentlichung
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
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die sie von ihrer Groß­
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„Weil sie damals für 
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wirkten, habe ich sie 
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30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
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ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.

DONAUWÖRTH – Alljährlich 
lädt die EGRO-Medien-
gruppe alle Entscheider zu 
einer Tagung ein, um über 
die anstehenden Herausfor-
derungen der Branche zu dis-
kutieren. Dieses Mal fand die 
Veranstaltung in Donau-
wörth statt. 

Das Parkhotel mit dem wunder-
baren Ausblick auf die Stadt 
Donauwörth in Bayerisch-
Schwaben bildete den passen-
den Rahmen für das Treffen der 
rund dreißig Personen, die eine 
Geschäftsführung oder Prokura 
in den beteiligten Unterneh-
men innehaben. 
„Das Jahr 2022 war kein leich-
tes für die Branche der Anzei-
genblätter“, resümierte Inha-
ber Bernd Maas in seiner 
Eröffnungsrede. „Viele Markt-
teilnehmer haben die massi-
ven Preissteigerungen, das 
zurückhaltende Agieren der 
Kunden und die ausbordende 
Bürokratie nicht mitmachen 
können und mussten aufge-
ben“, so der Unternehmer aus 
dem Hessischen Obertshau-
sen. Maas weiter: „Umso er-
freulicher ist es, dass wir als 
Gruppe es geschafft haben, 
diese Herausforderungen zu 
meistern.“ 
Die EGRO-Mediengruppe steht 
mittlerweile für über 2,7 Millio-
nen Anzeigenblätter und ver-
teilt an sechs Millionen Haus-
halte in nahezu allen 
Bundesländern. Seit 2021 hält 
die EGRO auch eine Beteiligung 
an der Donau-Ries-Medien 
GmbH. 

Zusammenarbeit  
ist der Schlüssel

Neben dem Austausch von In-
formationen dient die Tagung 
auch immer dazu, die Unter-
nehmen der Mediengruppe 
noch besser kennenzulernen. 
„Wir haben in jedem Unter-
nehmen so viel Know-how. 
Wenn wir es schaffen, noch 
intensiver zusammenzuarbei-
ten, haben wir noch bessere 
Optionen, die Herausforde-
rungen zu meistern“, ist sich 
Geschäftsleiter Markus Echter-
nach sicher. 
Deshalb baut die Medien-
gruppe als Dachmarke nun ein 
eigenes Team auf, um die Ver-

netzung zu fördern. So will  
das Unternehmen in Zukunft 
redaktionelle Inhalte, grafi-
sche Dienstleistungen und 
Verkaufskonzepte austau-
schen. 
„Wir haben hier bereits sehr 
vielversprechende Ansätze, 
die uns helfen werden, in ei-
nem etwas rückläufigen Markt 
zu bestehen. Dazu gehört 
auch die Digitalisierung.“
Eines dieser Konzepte stellte 
Geschäftsführer Martin Jacobi 
vor, der auch Vizepräsident 
des Deutschen Dialogmarke-
ting Verbandes ist. Mit diesem 
Ansatz lassen sich Verteilge-
biete optimieren und Kosten 
senken. 

Im Austausch mit der Politik 

Highlight der Tagung war der 
Besuch des Bayerischen Wirt-
schaftsministers Hubert Aiwan-
ger und seines parlamentari-
schen Geschäftsführers Dr. 
Fabian Mehring (beide Freie 
Wähler), die auf Einladung ge-
kommen sind. Die beiden Poli-
tiker stellten sich den Fragen 
der Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus ganz 
Deutschland und es entwi-
ckelte sich eine lebehafte Dis-
kussion, moderiert von Gastge-
ber Matthias Stark. So wurde 
die Problematik der hohen Pa-
pierpreise - unter anderem auf-
grund der Energiepreisentwick-

lung – thematisiert. Auch der 
steigende Aufwand bei der Zu-
stellung und die damit verbun-
denen Verwaltungsaufgaben 
beschäftigten die Gäste in der 
Diskussion. „Deutschland 
braucht unabhängige und kos-
tenfreie Nachrichten. Hier spie-
len die Anzeigenblätter, die 
jede Woche zuverlässig erschei-
nen, lokale Inhalte berichten 
und Informationen transportie-
ren, eine ganz wichtige Rolle“, 
betonte Aiwanger bei seinem 
Besuch.  Schließlich sei die Pres-
sefreiheit eine der Säulen der 
Demokratie und die Politik 
müsse auch Rahmenbedingun-
gen schaffen, dass Medien wirt-
schaftlich arbeiten können.  

Hier kritisierte Aiwanger, der 
auch Bundesvorsitzender der 
Freien Wähler ist, die Arbeit der 
Ampel-Koalition im Bund und 
ihren Verbotsdrang. „Dieses 
Handeln bedroht unseren 
Wohlstand, bedroht Unterneh-
men wie die Ihren und riskiert 
damit das Meinungsmache nur 
noch im Internet stattfindet, 
nicht mehr in Seriösen Me-
dien.“ Dr. Fabian Mehring, der 
als Landtagsabgeordneter auch 
den Landkreis Donau-Ries be-
treut, betonte bei seinem Be-
such wie wichtig eine Medien-
vielfalt sei, die auch kritische 
Stimmen zulasse und nicht nur 
eine Strömung unterstütze. 
„Gerade inhabergeführte An-
zeigenblattverlage haben hier 
eine wichtige Rolle für die Zu-
kunft“, so der Abgeordnete, die 
auch unterstützt und gefördert 
werden müssen. Hierfür wollen 
sich beide einsetzen. 

Optimismus für die Zukunft

Zum Abschluss der Tagung gab 
Bernd Maas einen optimisti-
schen Ausblick auf die kom-
menden Monate: „Die Inflation 
wird weiter abschwächen, die 
Energiepreise fallen und die 
Kaufzurückhaltung sinkt. Das 
wird die Branche wieder ankur-
beln und lässt mich persönlich 
sehr optimistisch auf das kom-
mende Jahr blicken. Mit unserer 
immer stärker werdenden Digi-
talsparte können wir außerdem 
zunehmend die neuen Medien 
nutzen und die EGRO Medien-
gruppe für die Zukunft rüsten.
� (RMV)

EGRO-Mediengruppe blickt optimistisch in die Zukunft 
Mit Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger im Dialog

DIE EGRO-MEDIENGRUPPE beim gemeinsamen Foto mit Hubert Aiwanger und Dr. Fabian Mehring.
� (Foto: Melanie Beise / Aschenputtel Studio)
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Zu tippen sind Spiele der hessischen Kultmannschaften 
Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. Ex-Lilienkapitän und 
Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach vom Autohaus 
Iser Riedstadt treten außer Konkurrenz gegen die Leser an.
Jetzt mitmachen und attraktive Preise gewinnen!

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

Union Berlin  – Eintracht Frankfurt

SV Darmstadt 98  –  1. FC Kaiserslautern

Eintracht Frankfurt  –  VfL Bochum

1. FC Nürnberg  –  SV Darmstadt 98

Aytaç Sulu 
Lilienlegende

Peter Erbach
Autohaus Iser Riedstadt

2:2 2:0

2:2 2:1

2:1 3:1

1:3 1:2

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S TA D T  T I P P S P I E L

Tippen Sie jetzt auf

www.combi-medien.de

gleich die komplette Rückrunde!

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe verö� entlicht werden. 
Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem 
Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und 
Fair. 

24 Stunden errechbar!
06157/ 9168006
0177/ 31 05303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Gelländewagen, 

Wohnmobile etc. für Export, Zu-
stand egal, zahle Höhchstpreise -
Sofort Bargeld, bitte alles anbie-

ten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
Tel.:06258/5089921

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos 

Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder 

06150-83190 
* info@pro-natur.net

KLEINANZEIGEN

Fenster + Dachfenster + Reparaturen
Muhn-Bauteile

 06150-14151  muhn.de

Kostenloser* Flughafen Transfer 
zum Rhein/Main Airport
LTS Fahrservice Darmstadt  

Haustürabholung • Flughafen Shuttle 
Flughafentransfer

  * bei Buchung über 
  urlaubmitextras.de
  flughafen-hopser.de  

01520 - 
6677550

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Vertikutieren, Rasen mähen,  
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 

Bepflanzungen, Hecken-, Obst- &  
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein- 
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, kleinere Reparaturen. 
Anfahrt und Beratung kostenlos.

mobil: 0176-23855035  
oder 06151-1547722  

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Wir suchen jeweils eine

Pflegefachkraft*
* für Nachtdienst/Teilzeit 50%

Pflegehilfskraft*
Betreuungskraft*
* Eignung entscheidend,  
Geschlecht unerheblich.
Sehr gute Konditionen!

Seniorenheim Haus Sonnenhügel 
64397 Modautal-Hoxhohl 

Tel. (0 61 67) 91 33 - 0 
info@haussonnenhuegel.de

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt telefonisch unter
0 61 04 / 49700

oder per Whatsapp
0 61 04 / 4 97 00

Zusteller gesucht!

Du willst dein Taschengeld aufbessern, du 
brauchst Guthaben für den PlayStation oder 

Xbox Store oder du willst für den Führerschein 
sparen? 

Dann werde Zusteller bei uns und 
verdiene bis zu 520 Euro pro Monat!

Deine Aufgaben:

Prospekte, Broschüren, Zeitungen, Flyer sind 
in einem Gebiet zu verteilen, du kannst in 

deinem Wunschgebiet verteilen!

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137

63179 Obertshausen

Tel: +49 6104 4970 0
Fax: +49 6104 4970 15

stellenmarkt@combi-medien.de

made-in-suedhessen.de

Eine Region 
voller Ideen!Gift frei Gärtnern 

tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei

Wir wachsen und suchen ab sofort

Gebietsbetreuer (m/w/d)

Sie sind:
■ mobil mit eigenem PKW und 
   übers Handy erreichbar 
■ gerne unterwegs und haben 
   Spaß am Umgang mit 
   Menschen
■ durchsetzungsstark bei stets 
   freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst (auf 
   geringfügiger Basis)
■ Dauerhafte Beschäftigung bei 
   weitestgehend freier Zeiteinteilung
■ Sicherheit eines zuverlässigen 
    Arbeitgebers
■ Solide Einarbeitung
■ Firmenhandy
■ Einsatzgebiet in Wohnsitznähe

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de oder anrufen unter
Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen unter: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
• Aktive Hausfrauen
• Mobile Rentner
• Selbstständige im AD
• alle die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Kroatische erfahrene Frau sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich spreche gut Deutsch
und lese gerne vor. Ich habe Erfah-
rung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur langfristig! Bitte nur
seriöse Anfragen!   0621 -
18060334, 01579 - 2452024
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Reiner Dächert Immobilien
Georgenstraße 20 · 64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88 · Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
E-Mail: mail@daechert-immobilien.de
www.daechert-immobilien.de

Professionell,
unabhängig,
inhabergeführt

Charmeoffensive... in Egelsbach
3 Zimmer, Küche, 2 Bäder, Balkon, 
Bj. 1987, Wohnfläche: 97,53 m², Gas-
heizung, Verbrauchsausweis, 
80,00 kWh/m²a, Klasse C

Kaufpreis: 317.500,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Freiheit genießen – in Eberstadt
Freistehendes EFH, Bj. 1960, Wohnfläche:
167,00 m², Grundstück: 544,00 m², komplett
unterkellert, freiwerdend, Bedarfsausweis,
178,90 kWh/m²a, Gas-Heizung, Klasse F

Kaufpreis: 695.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Mein Haus ... meine Scheune ... 
in Roßdorf/Gundernhausen, Wohn-/Nutz-
fläche: 144,58 m² / 185,69 m², Grundstück:
596,00 m², Bj. 1959, Pelletheizung, Bedarfs-
ausweis, 150,00 kWh/m²a, Klasse E

Kaufpreis: 545.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Single gesucht! In Eberstadt ...
2 Zimmer, Küche, Bad, Balkon im 1. OG 
in Darmstadt-Eberstadt, Wohnfläche:
46,37 m², Bj. 1965, Energieausweis wird
nachgereicht, frei

Kaufpreis: 139.900,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Blühen Sie auf ... in Seeheim
Gepflegtes Reihenendhaus, Wohnfläche:
112,00 m², Grundstück: 398,00 m², Garage,
Bj. 1979, Bedarfsausweis, Gas-Heizung,
173,50 kWh/m²a, Klasse F

Kaufpreis: 499.900,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

2 Wohnungen, 1 Haus – in Egelsbach
Bj. 1900, Wohnfläche: 187,00 m², Grund-
stück: 449,00 m², komplett unterkellert, 
freiwerdend,  Verbrauchsausweis, Gas-
Heizung, 119,10 kWh/m²a, Klasse D

Kaufpreis: 725.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Die Villa – in Darmstadt-Eberstadt
Stilvolles Anwesen mit vielen Möglichkeiten,
Wohn-/Nutzfläche: 237,50 m² / 100,70 m²,
Grundstück: 744,00 m², Bj. 1939, Gasheizung,
Bedarfsausweis 449,00 kWh/m²a, Klasse H

Kaufpreis: 1.250.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Lassen Sie sich nieder – in Eberstadt!
Freistehendes Einfamilienhaus, Bj. 1935,
Wohnfläche: ca. 125,00 m², Grundstück:
390,00 m², Gas und Strom, Bedarfsausweis,
338,30 kWh/m²a, Klasse H

Kaufpreis: 645.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten
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